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Heiden — Fine zufriedene Gemeinde?
Im Auflrag des Gemeinderales führien Studenien der FHS St.GaIIen eine Publikumsbefragung durch

Vier Studenten der Hochschule
für angewandte Wissenschafien

fUhlien den Puls der Heidener
Revolkerung. Ziel der Umfrage
war es, die Zufriedenheit der
Einwohnerinnen und Einwohner

zu ermittein. Dies ermoglichi

der politischen Gemeinde Flei-
den, em Gesomibild aus Sichi
der Bevolkerung zu erhalten.
(Mitg.) Insgesamt schneidet
Heiden gemliss Umfrage mit dem
Prädikat <<gut> ab. Natürlich gibt
es in den einzelnen Bereichen
unterschiedliche Beurteilungen.

Gerneinderat

Zur Frage, wie gut der Gemein-
derat uber die Beschlusse und
Geschäfte informiert, kann fol-
gende Aussage gemacht werden:
Mehr als zwei Drittel der Befrag-
ten sind mit der Informationspo-
litik zufrieden und stufen die
Wichtigkeit als hoch ein Uber
den Anlass <<Gemeinderlite im
Gespriich>> sind sic allerdings ge-
teilter Meinung. Nur gerade 29
Prozent erachten ihn als wichtig.

Gemeindeverwaltung

Wichtigstes Kriterium fur die Em-
wohnerinnen und Einwohner be-

zogen auf die Gemeindeverwal-
tung 1st eindeutig die Erreichbar-
keit der Mitarbeitenden. Diese
wird gemiiss Umfrage nicht ganz
erfüllt. Dem ist jedoch anzufUgen,
dass weniger als die Hmilfte der
Befragten gewusst hat, dass Ter-
mine auch ausserhaib der Schal-
teroffnungszeiten vereinbart wer-
den konnen.

Lebensqualitot

Mit der Lebensqualitiit sind die
Bewohner von Heiden grund-
siitzlich sehr zufrieden. In die

sem Bereich wurden die Perso-
nen Uber Angebote wie Freizeit,
Gesundheit, Konsum, offentli-
cher Verkehr, Naturpflege und
die Offentlichen Aufgaben be-
fragt worden. Hier schneidet die
Gemeinde mit ihrem breiten An-
gebot äusserst gut ab.

Pro jekte

Im Weiteren wurden die ausge-
wählten Personen über laufende
Projekte befragt. Ms wichtigstes
Projekt wurde die <<professio-
nelle Jugendarbeit genannt,

die den Befragten am meisten
am Heizen liegt. Laut Umfrage
wUrde die Realisierung dieses
Proj ekts die Lebensqualititt
noch steigern.
Dem Projekt <<konifortable Bus-
umsteigean1age und der Sanie-
rung des Kursaals wurde eben-
falls Priorität eingeriiumt. Auf-
fallend 1st jedoch, dass die
Befragtcn káum bereit sind,
für die anstehenden Proj ekte
eine — wenn auch nur leichte —
Steuererhohung in Kauf zu neh-
men.

Gesamteindruck

<<Die AnsprUche der Einwohne-
rinnen und Einwohner von Hei-
den an die öffentliche Hand und
an die Lebensqualitiit im Don
sind sehr hoch>>, bilanziert die
Proj ektgruppe. Heiden ist laut
Umfrage em Ort, an dem man sich
wohi fUhlen will. Dies ist bedingt
durch die schone Lage uber dem
Bodensee, die typische Landschaft
des Appenzellerlandes and durch
die wenigen Beeintrachtigungen
wegen Flug- oder Autoverkehr.
Die Beurteilung der Gesamtzufrie-
denheit mit der Iebensqua1itat ist
sehr hoch.
Die Gemeinde ist mit einer brei-
ten Infrastruktur ausgerustet
und mácht viele Angebote, ange-
fangen bei Kultur, Gastronomic,
Gesundheitswesen bis hin zum
eigenen Freibad. Trotzdem hat
die Bevolkerung nicht den Em-
druck, dass die politische Ge-
meinde genUgend innovativ ist.
Em wesentlicher Grund kann
sein, dass in letzter Zeit politisch
bedingt in Heiden kaum gebaut
werden konnte, und nicht weni-
ge der befragten Personen gaben
an, dass die Umsetzung einiger
Projekte (vor allem eines neuen
Sportplatzes) zu lange dauere.
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